








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































 

Teilhaushalt 6 
 

Allgemeine Finanzwirtschaft 

 
 
 
 

 

Produktgruppe/ 
Produkt 

Bezeichnung Seite 

 6110 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 536 

 6120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 540 

 6130 Jahresabschlussbuchungen, Abwicklung der Vorjahre 544 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Darstellung der Erträge/Aufwendungen und Einzahlungen/Auszahlungen 
 
 
Ergebnishaushalt: 
+ = Ertrag 
- = Aufwand 

Finanzhaushalt: 
+ = Einzahlung 
- = Auszahlung 

 
 
Die Teilhaushalte sind wie folgt aufgebaut 
- Übersicht der zugeordneten Produktgruppen/Produkte 
- Für jede Produktgruppe/Produkt: 
  -> Produktbeschreibungen (darin sind wesentliche Informationen des dann folgenden Zahlenwerkes vom  
      Ergebnis- und Finanzhaushalt kurz erläutert) 
  -> Teilergebnishaushalt ergänzend durch die internen Leistungsverrechnungen, sodass der jeweilige      
       (+)Fehlbetrag/(-)Überschuss dargestellt wird. 
  -> Sachkontenplan für jede dazugehörige Kostenstelle 
  -> Teilfinanzhaushalt mit Investitionsprogramm 
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Voraussichtlichen Entwicklung der Liquidität

             Finanzhaushalt Finanzplanung

Vorjahr Haushaltsjahr Haushaltsjahr Haushaltsjahr Haushaltsjahr

Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten 2025 2026 2027 2028 2029

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

1 Zahlungsmittel zum Jahresbeginn 2.651.367,35

2a + Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn  1.000.000,00

2b +
Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige 

Wertpapiere
0,00

2c +

Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen 

Unternehmen, Beteiligungen, selbstständigen Kommunalanstalten und anderen 

Eigenbetrieben der Gemeinde

0,00

3a - Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn  0,00

3b -

Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu 

verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, selbstständigen Kommunalanstalten 

und anderen Eigenbetrieben der Gemeinde

0,00

4 = liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn 3.651.367,35

5 -
Auszahlungen aufgrund von übertragenen Mitteln für einzelne Vorhaben der 

Vorvorjahre (§ 2 Absatz 4 EigBVO-Doppik)
0,00

6 +
Einzahlungen aus nicht in Anspruch genommenen Kreditermächtigungen 

für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen aus Vorvorjahr
0,00

7 +
Einzahlungen aufgrund von übertragenen Mitteln für einzelne Vorhaben der 

Vorvorjahre (§ 2 Absatz 4 EigBVO-Doppik)
0,00

8 +/-
veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands (§ 2 i. V. m. Anlage 2 

Nummer 36 EigBVO-Doppik)*
-221.448,93 -769.020 -442.026 -534.159 -286.153

9 = voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende  * 3.429.918,42 2.660.898 2.218.872 1.684.713 1.398.560

10 - davon: für bestimmte Zwecke gebunden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11 = vorauss. Liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 3.429.918,42 2.660.898 2.218.872 1.684.713 1.398.560

* Bei dem Wert im Jahr 2025 handelt es sich um einen prognostizierten Betrag.

5.5
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5.6 Verpflichtungsermächtigungen

Gesamt 2027 2028 2029 2030

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

1 2 3 4 5

2026 10.780 5.130 3.700 1.950 0

2025 0 0 0 0 0

2024 0 0 0 0 0

2023 0 0 0 0 0

5.130 3.700 1.950 0

nachrichtlich:

4.117 2.980 1.350

Für folgende Maßnahmen sind Verpflichtungsermächtigungen in 2026 vorgesehen:

VE-Nr. Bezeichnung
2027
Betrag 

(in TEUR)

2028
Betrag 

(in TEUR)

2029
Betrag 

(in TEUR)

VE7100-01 700 100

VE7100-04 500 500

VE7100-06 1.400 2.500 1.600

VE7100-48 Erschließung Hausacker III/IV Oberalpfen 600

VE7100-62 400 100

VE7100-63 Sanierung MWK Heckerstraße Tiengen 20 400 50

VE7100-64 Sanierung MWK Brühlgasse Tiengen 20 20 300

VE7100-66 80

VE7200-09 1.350

VE7200-27 20

VE7200-29 120

5.130 3.700 1.950

Bau eines 2. Nachkkärbeckens

Sanierung alter Sandfang

RÜB Wutachstraße

Sanierung MWK RWK Untere Hauptstrasse 

Tiengen

Erneuerung Schaltschränke VKB SF NKB

Summe

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fälligen Ausgaben 

Sanierung MWK Werner-von-Schienen/UH 

Waldshut

im Finanzplan vorgesehene 

Kreditaufnahme (in TEUR):

Jahr

Verpflichtungsermächtigungen im 

Wirtschaftsplan
davon voraussichtlich fällige Auszahlungen

Summe

Sanierung Kanal Rheinstraße

Sanierung Kanal Dorfhalde
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1 Anleihen 0 0

2 Verbindlichkeiten aus Kredite für Investitionen 29.541 34.762

2.1 Bund 0 0

2.2 Land 0 0

2.3 Gemeinden und Gemeindeverbände 1.485 1.485

davon Kernhaushalt 1.485 1.485

2.4 Zweckverbände und dergleichen 0 0

2.5 Kreditinstitute 28.056 33.277

2.6 sonstige Bereiche 0 0

3 Kassenkredite 0 0

4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0 0

Voraussichtliche Gesamtschulden 29.541 34.762

5.7     Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden

voraussichtlicher 

Stand zu Beginn des 

Haushaltsjahres

voraussichtlicher 

Stand zum Ende des 

Haushaltsjahres
Art der Schulden

TEUR
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5.8 Stellenübersicht

Zahl der Stellen

Nachrichtlich

Entgelt- Insge- Vermerke

tatsächlich

gruppen samt Vorjahr besetzt am

2025 30.06.2025

1 2 3 4 5

13 1,00 1,00 1,00

11 1,00 1,00 1,00

10 0,00 0,00 0,00

9a 2,00 2,00 2,00 *davon 1 Teilzeitstelle mit 31,2 Wochenstunden

8 1,00 1,00 1,00

7 2,00 2,00 2,00

6 3,00 3,00 3,00

5 0,00 0,00 0,00

Insgesamt 10,00 10,00 10,00
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Organe 

Die Stadtwerke Waldshut-Tiengen GmbH ist ein-

getragen unter der HRB-Nr. 621353 beim Handels-

register B des Amtsgerichts Freiburg i. Br., als Ge-

schäftsführer ist bestellt: 

 Siegfried Pflüger

Das Stammkapital ist im Gesellschaftsvertrag mit 

3.000.000 EUR festgesetzt. 

Die Gesellschafterversammlung setzt sich wie 
folgt zusammen: 

 Oberbürgermeister Martin Gruner 

 Erste Beigeordnete Petra Dorfmeister 

 Gerd Jacobshagen 

 Matthias Schupp  

 Waldemar Werner 

 Dieter Flügel 

 Claudia Linke  

 Harald Würtenberger 

 Thomas Hilpert  

 Antonia Kiefer  

 Anette Klaas 

 Harald Ebi 

Wirtschaftliche Entwicklung 2025/ 
2026 

Das Jahr 2026 stellt die Stadtwerke vor an-
spruchsvolle, aber zugleich richtungsweisende 
Aufgaben. Die Energiewende, der Wandel in der 
Wärmeversorgung, die fortschreitende Digitali-
sierung und der stetig steigende Bedarf an leis-
tungsfähiger Infrastruktur prägen unser Han-
deln. Um diesen Herausforderungen voraus-
schauend und zielgerichtet zu begegnen, haben 
wir mit der Strategie 2030 einen klaren Orientie-
rungsrahmen geschaffen, der die Entwicklung 
unseres Unternehmens in den kommenden Jah-
ren strukturiert und stärkt. 

Ein zentraler Baustein dieser strategischen Aus-
richtung ist der umfassende Ausbau unserer 
Stromnetze. Mit der erneuten Vergabe der 
Stromkonzession wurde uns erneut das Ver-
trauen der Stadt ausgesprochen. Diese 

Entscheidung ist Anerkennung für unsere bishe-
rige Arbeit und Verpflichtung für die Zukunft. 
Leistungsfähige Stromnetze sind die Vorausset-
zung für die Umsetzung der Energiewende, die 
Integration erneuerbarer Erzeugungsanlagen, 
den Ausbau der Elektromobilität und den engen 
Schulterschluss mit der Transformation der Wär-
meversorgung. Die Zielnetzplanung Strom bildet 
dabei die Grundlage für einen systematischen, 
wirtschaftlichen und zukunftssicheren Netzaus-
bau. 

Parallel dazu treiben wir den Ausbau der Wär-
menetze und der Wärmeerzeugungsanlagen vo-
ran. Mit dem Konzept Wärmeausbau schaffen 
wir die Basis für eine klimafreundliche und be-
zahlbare Wärmeversorgung. Damit leisten wir 
einen zentralen Beitrag zur lokalen Wärme-
wende und erhöhen die Versorgungssicherheit 
für Haushalte, Gewerbe und Industrie. Ergän-
zend investieren wir in den Ausbau unserer 
Glasfasernetze, um die digitale Leistungsfähig-
keit unserer Stadt zu stärken und den Kundinnen 
und Kunden einen modernen, leistungsstarken 
Zugang zur digitalen Welt zu ermöglichen. 

Auch unsere Trinkwasserversorgung bleibt ein 
wesentlicher Bestandteil der kommunalen Da-
seinsvorsorge. Mit dem Konzept zur Erneuerung 
und Modernisierung der Trinkwasserleitungen 
und -anlagen stellen wir sicher, dass die hohe 
Qualität und Zuverlässigkeit unserer Wasserver-
sorgung dauerhaft gewährleistet bleibt. 

Darüber hinaus leisten unsere Bäder und die 
Rheinschifffahrt einen wichtigen Beitrag zur Le-
bensqualität in der Stadt und der Region. Sie er-
höhen nicht nur den Freizeitwert, sondern wirken 
auch als Orte der Begegnung, des sozialen Mit-
einanders und der Integration. Gerade in Zeiten 
großer gesellschaftlicher Veränderungen sind 
solche Räume von besonderer Bedeutung. 

Die vor uns liegenden Aufgaben werden um-
fangreiche Investitionen und großen Einsatz er-
fordern. Mit einem engagierten Team, verlässli-
chen Partnern und einer klaren strategischen 
Grundlage sind wir jedoch gut aufgestellt, um die 
Zukunft aktiv zu gestalten. Wir danken unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr großes 
Engagement und unseren Kundinnen und Kun-
den für ihr Vertrauen. Gemeinsam gehen wir den 
Weg in eine moderne, nachhaltige und sichere 
Versorgung für unsere Stadt. 
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Erläuterungsbericht zum Wirtschaftsplan 2026 

Stromversorgung 

Seit 2022 ist die f(x) energy GmbH unser 
Dienstleister im Bereich der Strombeschaf-
fung. Ausgehend von der neuen Strombe-
schaffungsrichtlinie werden seit 2020 Han-
delsgeschäfte zur Kostenoptimierung 
durchgeführt. Der Strombedarf für das Jahr 
2026 wurde im Rahmen dieses strukturier-
ten Einkaufs bereits gedeckt. Festzustellen 
ist, dass der durchschnittliche jährliche 
Strombedarf unserer Kunden früher noch 
rd. 3.500 kWh betrug und sich zwischen-
zeitlich auf rd. 2.800 kWh reduziert hat. 
Grund für die Reduzierung ist der immer 
mehr eigenproduzierte Strom und der Ein-
satz von Batteriespeichern.  

Die von uns betriebenen Blockheizkraft-
werke (BHKW) werden für die Stromversor-
gung genutzt. Diese haben folgende elekt-
rische Erzeugungsleistung: 

- Schulzentrum Waldshut 430 kW
- Schulzentrum Tiengen 240 kW
- Quartier Kaitle 50 kW
- Stadtmitte Tiengen (Bahnhof) 250 kW
- Kindergarten St. Marien 5,5 kW
- Badstraße Asylbewerberheim 20 kW
- Kita Aarberg, Eichholzstraße 5,5 kW
- JPH-Schule (Breitenfelderstr.) 50 kW

Wir gehen davon aus, dass diese stadt-
werke-eigenen BHKW im Jahr 2026 insge-
samt etwa 4,3 Mio. kWh Strom erzeugen 
werden. 

Photovoltaikanlagen speisen im Jahr 2026 
voraussichtlich 14,8 Mio. kWh in unser 
Netz ein. Der Anteil der Stadtwerke-Anla-
gen beträgt hier etwa 0,63 Mio. kWh. Die 
gesamte EEG-Einspeisung abzüglich Kun-
denverbrauch beträgt 17,6 Mio. kWh.  
Die staatlichen Umlagen auf den Strom-
preis steigen im Saldo um netto 
0,30 Ct/kWh. Die Strombeschaffungskos-
ten sinken im Vergleich zum Vorjahr.  

Darüber hinaus sinken auch unsere Netz-
entgelte im Vergleich zu 2025 (Arbeitspreis 
von 9,58 auf 9,21 Ct/kWh, Grundpreis un-
verändert bei 90 €/Jahr).  

Die Tarife der Grundversorgung sollen ab 
01.01.2026 von 38,0 Ct/kWh netto auf 
33,5 Ct/kWh netto reduziert werden; die 
Entscheidung hierzu wird in der Gesell-
schafterversammlung am 2. Dezember 
2025 getroffen. Die im Jahr 2023 gebildete 
Rückstellung aufgrund erwarteter Verluste 
im Stromvertrieb wurde im Geschäftsjahr 
2025 vollständig aufgelöst. 

Ab 2026 planen wir Kundengewinnung 
durch Werbekampagnen und entspre-
chende Strompreise. In Verbindung mit im 
Vergleich zu den Vorjahren verbesserten 
Beschaffungspreisen erfolgt eine sukzes-
sive Verbesserung der Ergebnisse der 
Stromvertriebs-Sparte. 

Mit der Betriebsführung der Stromnetze in 
Lauchringen und Wutöschingen (RWH), 
zusammen mit der Betreuung der Straßen-
beleuchtung in diesen Gemeinden, haben 
wir ein weiteres umfangreiches Betäti-
gungsfeld. Weiter anhaltend in diesen Ge-
meinden ist die hohe Anzahl von Neubau-
ten. Dies erfordert einen hohen Einsatz un-
serer Mitarbeiter.  

Gasversorgung 

Diese Sparte wurde im Jahr 2022 neu ge-
bildet. Wir beliefern hier etwa 30 städtische 
Abnahmestellen. Seit 2023 werden darüber 
hinaus auch unsere eigenen BHKWs mit 
Erdgas beliefert. Die Belieferung von End-
kunden ist nicht vorgesehen. 
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Wasserversorgung 

Mit Wasser wird das gesamte Stadtgebiet 
von den Stadtwerken versorgt. Der Bedarf 
für die Stadtteile Gaiß-Waldkirch, Schmit-
zingen, Oberalpfen und Eschbach wird 
durch Bezug des Hochbehälter Gupfen ge-
deckt. Im Übrigen stammt das Wasser aus 
eigenen Gewinnungsanlagen. 

Auch im Jahre 2026 stehen wieder größere 
Sanierungs- und Neubaumaßnahmen zur 
Sicherung der Wasserversorgung an. Hier-
bei handelt es sich hauptsächlich um Maß-
nahmen, die sich aus der Wasserstruktur-
analyse ergeben. Die Fertigstellung und In-
betriebnahme des Hochbehälters Kaitle ist 
für das Jahr 2026 vorgesehen. Weitere 
Maßnahmen sind der Tiefbrunnen Au und 
die Fertigstellung der erweiterten Wasser-
kammern HB-Detzeln.  

Im Jahr 2026 sind der Bau der Rohrleitun-
gen zwischen Tiefbrunnen Neuwiesen und 
Hochbehälter Kaitle sowie Investitionen in 
das Rohrnetz Weilheimerstraße und Berg-
hausstraße vorgesehen. 

Seit 2021 sind die Stadtwerke mit der tech-
nischen Betriebsführung der Wasserver-
sorgung für die Gemeinde Ühlingen-Bir-
kendorf beauftragt. Seit 2024 übernehmen 
die Stadtwerke auch die Betriebsführung 
für die Gemeinde Klettgau sowie die Grup-
penwasserversorgung Schwarzbachtal. 
Darüber hinaus erbringen wir ab 2025/2026 
auch technische Dienstleistungen für die 
Gemeinden Dogern und Dettighofen. 
Die entsprechenden Umsatzerlöse und 
Aufwendungen aus der Betriebsführung 
sind im Plan berücksichtigt. 

Die Wasserpreise haben wir in den Jahren 
2021, 2022 sowie 2024 und 2025 ange-
passt. Aufgrund der hohen Investitionen, 
aber auch aufgrund steigernder Betriebs-
kosten und einer höheren Konzessionsab-
gabe (seit 2024 sind 15% der Wasserent-
gelte als Konzessionsabgabe an die Stadt 
abzuführen, davor waren dies noch 10%), 

schlagen wir vor, ab dem 01.01.2026 die 
Wasserpreise zu erhöhen, um einem Ver-
lust der Sparte entgegenzuwirken.  
Es ist bereits absehbar, dass weitere An-
passungen in den Folgejahren notwendig 
sein werden.   

Wärmeversorgung 

Die Wärmeversorgung wurde Ende 1985 
im Schulzentrum Waldshut aufgenommen. 
Sie umfasste damals die Vollversorgung 
des Schul- und Sportzentrums Waldshut 
und des Hallenbads mit Wärme. Erzeugt 
wird die Wärme mit Blockheizkraftwerken 
(BHKW).  

Im Jahr 2010 wurde die Wärmeversorgung 
um die BHKW im Schulzentrum Tiengen 
sowie im Gewerbegebiet Kaitle erweitert. 
Im Jahr 2013 ist die Inbetriebnahme des 
BHKW Stadtmitte Tiengen (Bahnhof) sowie 
des BHKW im Kindergarten St. Marien er-
folgt.  2015 ist das BHKW im Asylbewerber-
heim in der Badstraße in Betrieb gegangen. 
Das BHKW in der Kindertageseinrichtung 
Aarberg Eichholzstraße nahm in 2016 den 
Betrieb auf.  Ein weiteres BHKW ist Ende 
2023 in der Johann-Peter-Hebel-Schule in 
Tiengen in Betrieb genommen worden. 

Die thermische Leistung unserer BHKW 
beträgt derzeit: 

- Schulzentrum Waldshut 695 kW
- Schulzentrum Tiengen 407 kW
- Quartier Kaitle 100,7 kW
- Stadtmitte Tiengen (Bahnhof) 277 kW

(ab ca. Mitte 2024: 367 kW)
- Kindergarten St. Marien 13,5 kW
- Badstraße 39 kW
- Kita Aarberg, Eichholzstr. 14,7 kW
- JPH-Schule (Breitenfelderstr.) 100 kW

Der in den BHKW-Modulen erzeugte Strom 
wird nach dem KWKG gefördert. 

Als erstes Holzhackschnitzel-Heizkraftwerk 
der Stadtwerke ist die neue Anlage im 
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Allmendweg im Herbst 2024 in Betrieb ge-
nommen worden. 
Eine weitere Holzhackschnitzel-Anlage in 
der Grund- und Werkrealschule in Gurtweil 
hat im Winter 2024/2025 den Betrieb auf-
genommen. 

Durch die Anwendung der Wärme-Preis-
gleitformel ergibt sich keine erhebliche 
Preisänderung für das Jahr 2026. 

In der Wärmesparte wird auch das 2017 
von der Gewerbepark Hochrhein GmbH 
übernommene sogenannte „kalte Wärme-
system“ abgebildet, welches auf dem Prin-
zip der Geothermie gründet. Für das Jahr 
2026 ist eine Preisanpassung vorgesehen. 

Verkehrsbetriebe 

Zu den Verkehrsbetrieben gehören die 
Rheinschifffahrt und der LKW-Vorstau-

raum im Gewerbepark Hochrhein. 

Das Recht zum Betrieb der Rheinfähre 
wurde der Stadt Waldshut-Tiengen im Jahr 
1964 durch Staatsvertrag übertragen. Die 
Inbetriebnahme des neuen Fahrgastschiffs 
„Waldshut-Tiengen“ erfolgte im Januar 
1998. Alle fünf Jahre wird das Schiff einer 
umfangreichen Wartung/Revision unterzo-
gen; als nächstes wird dies wieder im Jahr 
2028 sein. 

Die Stadt Waldshut-Tiengen hat uns 2009 
den Bau und Betrieb des LKW-Großpark-
platzes als LKW-Vorstauraum im Gewer-
bepark Hochrhein übertragen. 
Die Inbetriebnahme war im August 2011. 
Bereits 2012 erfolgten Erweiterungsmaß-
nahmen zur Verbesserung des gesamten 
Betriebsablaufes.  

Im Jahr 2026 ist ein Ersatz der seit 14 Jah-
ren genutzten Sanitäranlage vorgesehen. 
Die neue Anlage wird für eine höhere Be-
anspruchung ausgelegt sein und getrennte 
Bereiche für Männer und Frauen umfas-
sen. Im Zuge dieser Modernisierung ist 

eine moderate Anpassung der Entgelte ge-
plant. Die letzte Preisänderung erfolgte im 
Jahr 2022. 

Seit dem Jahr 2019 sind die Stadtwerke für 
die Betriebsführung der Parkhausgesell-

schaft Waldshut-Tiengen mbH verantwort-
lich. Diese Tätigkeit haben wir dem Neben-
geschäft der Sparte LKW-Vorstauraum zu-
geordnet.  

Telekommunikation 

Im Jahr 2017 wurde diese neue Sparte 
gegründet und der Betrieb startete im Früh-
jahr 2018. In 2022 gab die Gesellschafter-
versammlung grünes Licht für den Ausbau 
und die Versorgung des Aarbergs.  

Ende 2022 haben die Stadtwerke von der 
FÖFA den Auftrag zur Versorgung derer 
Wohneinheiten mit TV bekommen. Diese 
erfolgt über den Aufbau einer Glasfaserinf-
rastruktur bis und innerhalb der FÖFA-Ob-
jekte. Die meisten Objekte wurden zwi-
schenzeitlich an das schnelle Glasfaser-
Netz der Stadtwerke angebunden.  

Im Frühjahr 2023 hat die Gesellschafterver-
sammlung dem erweiterten, über die FÖFA 
hinausgehenden Ausbau zugestimmt. In 
der Telekommunikations-Sparte lag der 
Schwerpunkt unserer Investitionstätigkei-
ten in den Jahren 2023 und 2024 und 
wurde ab 2025 zurückgefahren.  

Bäderbetrieb 

Hallenbad / Sauna 

Das Hallenbad wurde 1985 in die Stadt-
werke eingebracht. Durch die Errichtung 
des Blockheizkraftwerkes ist eine enge 
wechselseitige technisch-wirtschaftliche 
Verflechtung zwischen dem Bäderbetrieb 
und den Versorgungsbetrieben für Strom 
und Wärme geschaffen worden. Die Wär-
meversorgung öffentlicher Einrichtungen 
ist Ende 1985 aufgenommen worden. 
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Das Hallenbad und die Sauna wurden nach 
dreijähriger Generalsanierung planmäßig 
im Sept. 2018 wiedereröffnet. 

Aufgrund der bestehenden Defizite im Hal-
lenbad und Saunabereich verfolgen wir 
eine Strategie kontinuierlicher und maßvol-
ler Preisanpassungen. Ziel ist es, den Be-
trieb unserer Bäder wirtschaftlich verant-
wortungsvoll zu gestalten, ohne dabei un-
sere soziale Verpflichtung gegenüber der 
Bevölkerung aus den Augen zu verlieren. 

Freibäder 

Die Freibäder Waldshut und Tiengen 
wurden 1983 in das Betriebsvermögen der 
Stadtwerke eingebracht. Die Einbringung 
erfolgte als Sacheinlage in die offene Rück-
lage. Hierdurch wurde die schwache Eigen-
kapitalausstattung der Stadtwerke verbes-
sert. 

Die Sanierung des Freibads Tiengen wurde 
Anfang 2020 abgeschlossen. Das Freibad 
Waldshut wurde bis 2022 (Bad) bzw. 2023 
(Umkleiden) saniert. Beide Freibäder konn-
ten nach den Sanierungen planmäßig in 
Betrieb genommen werden. 

Für unsere Freibäder haben wir ebenso in 
der Saison 2026 aufgrund bestehender De-
fizite kontinuierliche und moderate Preisan-
passungen vorgesehen. 

Dem Bäderbetrieb ist auch die Badenova-
Beteiligung zugeordnet. Diese kam durch 
die damalige Übertragung der Anteile (Ak-
tien) der Badischen Gas- und Elektrizitäts- 
versorgungs AG, Lörrach in das Betriebs-
vermögen der Stadtwerke zum 1. Ja-
nuar 1996 zustande. Der jährliche Beteili-
gungsertrag an der badenova AG & Co. KG 
lag im Jahr 2025 noch bei 0,76 Mio. € und 
sinkt in dem Jahr 2026 auf voraussichtlich 
rund 0,68 Mio. €, in den Jahren 2027 und 
2028 lt. Wirtschaftsplan der badenova auf 
0,61 Mio. €. 
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Umsätze und Erträge 

Umsatzerlöse 

Stromabgabe 

Der Planabsatz 2026 liegt wieder über der aktuellen Prognose des laufenden Jahres, jedoch noch 

unter der Stromabgabe des Jahres 2024. Die Steigerung ist hauptsächlich auf die Kundengewinnung 

im Bereich der Tarifkunden zurückzuführen. Bezüglich der Preisentwicklung verweisen wir auf unsere 

obigen Ausführungen im Erläuterungsbericht zur Stromversorgung. 

Erlöse aus der Stromabgabe und Netznutzung 27.009 26.473 26.798 26.792

Erlöse aus der Gasabgabe 205 210 212 191

Erlöse aus der Wasserabgabe 6.098 5.804 5.645 5.009

Erlöse aus der Wärmeabgabe 2.859 2.791 2.490 3.254

Erlöse aus dem Betrieb der Rheinschifffahrt 212 190 209 188

Erlöse aus dem Betrieb des LKW-Vorstauraums 550 518 521 526

Erlöse aus Telekommunikation 844 517 538 487

Erlöse aus dem Betrieb von Hallenbad & Sauna 624 567 597 547

Erlöse aus dem Betrieb der Freibäder 311 242 257 231

Sonstige Erlöse 268 396 454 456

38.979 37.708 37.720 37.681

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

2026 Plan 2025 Prognose 2025 Plan 2024 Ist

Vertrieb 38.311 MWh 37.269 MWh 38.953 MWh 39.455 MWh

35.000 MWh

36.000 MWh

37.000 MWh

38.000 MWh

39.000 MWh

40.000 MWh
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Gasabgabe 

Über die Gassparte werden ausschließlich die Stadt Waldshut-Tiengen sowie die eigenen BHKW der 

Stadtwerke beliefert. 

Wasserabgabe 

Für das Planjahr 2026 rechnen wir mit einem Verbrauch von etwa 1,34 Mio. m³. Bei den Erlösen wurde 

von einer Wasserpreiserhöhung (Mengenpreis) ausgegangen. Einzelheiten hierzu entnehmen Sie bitte 

den Unterlagen zur Gesellschafterversammlung vom 02.12.2025.  

Die Wasserpreise haben sich in der Vergangenheit wie folgt entwickelt: 

Jahr 

Mengenpreis Grundpreis Kosten Typfall (150 m³) Erhöhung 

€/m³ Netto 

€/Monat 

Netto €/Jahr Brutto in % 

2013-2020 1,85 8,30 403,50 

2021 1,85 11,20 440,73 9,2% 

2022 1,85 14,60 484,39 9,9% 

2024 2,30 14,60 556,61 14,9% 

2025 2,70 16,10 640,07 15,0% 

Wärmeabgabe 

Wir rechnen mit Wärmeerlösen von insgesamt 2.859 T€. Die Preise werden über die Preisgleitformel 

jährlich zum 1. März angepasst. In der Kalten Wärme ist eine Preiserhöhung vorgesehen. 

Erlöse aus Gasabgabe 205 210 212 191

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Erlöse aus Wasserversorgung 5.058 4.833 4.725 4.124

Erlöse aus Betriebsführungen 1.040 971 920 885

6.098 5.804 5.645 5.009

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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Rheinschifffahrt 

Die Erlöse aus dem Betrieb der Rheinschifffahrt untergliedern sich wie folgt: 

LKW-Vorstauraum 

Beim LKW-Vorstauraum rechnen wir mit folgenden Erlösen: 

Die Preise für die Parkplatzbenutzung sollen im Jahr 2026 erhöht werden. Dies ist zuletzt zum 

01.01.2022 passiert, im Zuge der Verlängerung der Freiparkdauer auf dem Vorstauraum. 

Die Betriebsführung für die Parkhaus-Gesellschaft begann zum 01.01.2019 und wird beim LKW-Vor-

stauraum im Nebengeschäft dargestellt.  

Wärme Vertrieb (Nahwärme) 2.714 2.666 2.365 3.119

Kalte Wärme Gewerbepark (allgemein) 130 120 120 123

Wärme Nebengeschäft 15 5 5 12

2.859 2.791 2.490 3.254

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Fährbetrieb 19 19 18 18

Rundfahrten 83 76 79 73

Gastronomiebetrieb 102 90 104 89

Sonstige Einnahmen (Werbeeinnahmen) 8 5 8 8

212 190 209 188

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Erlöse aus Parkplatzbenutzung 360 347 340 351

Erlöse aus Miete/Pacht Gebäude Vorstaur. 86 72 82 80

Betriebsführung Parkhaus-Gesellschaft 104 99 99 94

550 518 521 526

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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Telekommunikation 

In der Sparte Telekommunikation rechnen wir mit folgenden Erlösen: 

Derzeit haben die Stadtwerke etwa 950 aktive Internet-Verträge. Wir gehen davon aus, dass diese 

Zahl bis Ende 2026 – abhängig vom Gewerbekundenzuwachs – auf etwa 1.200 erhöht werden kann. 

Bäderbetrieb 

Hallenbad und Sauna Waldshut: 

Aus dem Betrieb des Hallenbades und der Sauna erzielen wir voraussichtlich folgende Erlöse: 

Freibäder Waldshut und Tiengen: 

Wir rechnen in beiden Freibädern mit folgenden Erlösen. Die Wetterlage über die Sommermonate hat 

jedoch einen entscheidenden Einfluss auf die Umsätze.  

Das Badcafé in Waldshut ist aktuell verpachtet und wird auch im Jahr 2026 fortgeführt. Der Pachtver-

trag für das Badcafé in Tiengen wurde seitens der Stadtwerke beendet. Eine Neuverpachtung ist in 

Vorbereitung. 

Erlöse aus Telekommunikation 824 499 493 375

Sonst. Umsatzerlöse Installationen + Mat. 20 18 45 112

844 517 538 487

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Erlöse Hallenbad 509 469 487 460

Erlöse Sauna 115 99 110 87

624 567 597 547

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Erlöse Freibad Waldshut 163 132 135 122

Erlöse Freibad Tiengen 149 111 122 109

311 242 257 231

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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Bestandsveränderungen und andere aktivierte Eigenleistungen 

Bei den Bestandveränderungen handelt es sich um bilanzielle Veränderungen von Leistungen, die 

gegenüber Dritten noch nicht abgerechnet wurden. Bei den anderen aktivierten Eigenleistungen han-

delt es sich um Löhne und Lohngemeinkosten für selbst erstellte Anlagen, insbesondere Kabel-bzw. 

Rohrverlegungen und die Erstellung von Hausanschlüssen.  

Sonstige betriebliche Erträge 

Die anderen sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten z. B. Einnahmen aus Schadensersatz. 

In den neutralen sonstigen betrieblichen Erträgen ist im Jahr 2025 die Auflösung einer Rückstellung 

für die Sparte Stromvertrieb enthalten. Diese Rückstellung wurde in den Vorjahren (vor allem im Jahr 

2023) gebildet und hat damals die entsprechenden Jahresergebnisse belastet. 

Bestandsveränderungen 0 13 0 -98

Andere aktivierte Eigenleistungen 550 646 525 582

550 659 525 484

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Erträge aus KWK-Belastungsausgleich 165 132 132 303

Andere sonstige betriebliche Erträge 40 92 39 98

Neutrale sonstige betriebliche Erträge 0 3.809 3.850 82

291 4.130 4.118 572

86 97 97 90

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Erträge aus Erstattung Stromsteuer für dezentr. 
Erzeugung

Seite 616



Peter-Thumb-Str. 1 Wirtschaftsplan 2026 Erst. am: 18.11.25 
79761 Waldshut-Tiengen Seite 13 von 28 

Materialaufwand 

In den Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sind bspw. die Strom-, Wasser- und Gasbe-

zugskosten enthalten, ebenso die Strom- und Gaspreisumlagen.  

Personalaufwand 

Der Anstieg der Personalkosten ist hauptsächlich auf Tariferhöhungen zurückzuführen. 

Personalstand (Entwicklung) 

2026 
Pers. 

2025 
Pers. 

Geschäftsführung 1 1 
Kaufm. Bereich / Vertrieb 32 35 
Technik Erzeugung / Netze / Service 60 61 
Erlebnis / Verkehr 1 1 
Rheinschifffahrt 12 12 
Bäderbetrieb 16 16 
LKW-Großparkplatz 6 6 
Auszubildende 10 10 

138 142 

Die 138 Stellen entsprechen zusammen dem Arbeitsumfang von 112 Vollzeitstellen (FTE). Drei 

Fachkräfte und ein Auszubildender werden zum 1.1.2026 in die IT-Gesellschaft (SWITS) übergelei-

tet. Eine unbesetzte Stelle geht ebenfalls mit. Daher reduziert sich die Anzahl der Gesamtstellen.  

Dafür ist ein neuer Ausbildungsberuf angedacht. 

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren

19.849 23.705 24.170 20.841

Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.369 2.315 1.819 2.173

Neutraler Materialaufwand 0 124 0 337

22.217 26.145 25.989 23.352

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Löhne und Gehälter 6.459 6.187 6.192 5.571

1.994 1.729 1.890 1.566
Neutrale Löhne und Gehälter, sowie soz. 
Abgaben 

0 1 0 0

Gesamtaufwand 8.453 7.917 8.082 7.137

Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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Abschreibungen 

Seit 2008 wenden wir für sämtliche Anlagenzugänge die lineare Abschreibungsmethode an. 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen Aufwendungen betreffen Forderungsabschreibungen, Instandhaltungs- und Energiekos-

ten für Gebäude- und Betriebseinrichtungen, Fahrzeugkosten (z.B. Wartung) und ähnliches.  

4.753 4.268 4.410 3.821

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
und Sachanlagen

Konzessionsabgaben 1.532 1.477 1.062 1.336
EDV-Kosten, Kommunikationskosten (Porto, Tel. 
usw.)

1.325 1.123 1.124 980

Mieten, Gebühren, Beiträge, Leasing, 
Seminarkosten

373 360 350 350

Bürobedarf, Drucksachen, Messen und 
Sponsoring

66 74 119 96

Werbung und Stellenanzeigen 321 172 210 269
Prüfungs-, Beratungs- und 
Jahresabschlusskosten

260 349 329 372

Versicherungsbeiträge 127 119 118 111

Personal- u. Verwaltungskostenbeitrag 489 406 405 242

Reise- u. Fahrtkosten, Bewirtungen u. Spenden 44 40 44 48

Sonstige Aufwendungen 332 284 328 387

Neutrale Aufwendungen 0 3 0 149

4.869 4.409 4.088 4.342

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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Betriebsergebnis 

Saldo der GuV-Posten 1 bis 8. 

Erträge aus Beteiligungen 

Die Stadtwerke Waldshut-Tiengen GmbH ist u.a. an der Badenova AG & Co. KG, Freiburg als Kom-

manditist beteiligt. Den daraus resultierenden Beteiligungsertrag haben wir wie folgt eingerechnet: 

Die Beteiligungserträge der Badenova sind gemäß aktuellem Wirtschaftsplan in den Jahren 2026 bis 

2028 rückläufig. Diese Beteiligung ist der Bädersparte zugeordnet und führt dort zu einer Reduzierung 

des Verlustes, der ansonsten entsprechend größer wäre. 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

Dies sind überwiegend Zinserträge aus Verzugszinsen. In den Planjahren gehen wir nicht von signifi-
kanten Zinsen auf Festgeld- oder ähnliche Anlagen aus. 

Zinsaufwendungen 

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit 

(inkl. neutralem Ergebnis) -472 -246 -206 85

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Beteiligungserträge Badenova 684 761 761 650

Beteiligungserträge RWH 0 100 0 0

Beteiligungserträge Südweststrom 6 0 6 16

Summe 690 861 767 666

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Zinserträge 6 4 6 6

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Zinsaufwendungen 1.221 918 873 628

Zinsaufwendungen neutral 0 4 0 14

Summe 1.221 922 873 642

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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In der Planung müssen wir von einem angestiegenen Zinsniveau im Vergleich zu den Vorjahren aus-

gehen, insbesondere auf Neuaufnahmen. Die Entwicklung der Schulden ist in der Anlage beigefügt.  

Ergebnis vor Steuern 

Saldo der GuV-Posten 1 bis 12. 

Steuern 

Wir planen für das Jahr 2026 aufgrund erwarteter Verluste damit, dass keine Steuern vom Einkommen 

und Ertrag anfallen.  

Jahresergebnis 

Ergebnis vor Steuern -997 -299 -305 115

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 -450 -450 27
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag für 
Vorjahre

0 0 0 2

Sonstige Steuern (KFZ, Grundsteuer, Strom- und 
Energiesteuer u.a.)

92 108 108 75

92 -342 -342 104

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€

Jahresüberschuss -1.089 43 36 11

2026

Plan

T€

2025
Prognose

T€

2025
Plan
T€

2024
Ist
T€
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Erfolgsplan (GuV) 

2026 Plan 2025 Prognose 2024 Ist

EUR EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse (ohne Stromsteuer) 38.978.700 37.707.984 37.680.572

davon Stromversorgung 27.008.800 26.472.825 26.792.172

  davon Gasversorgung 204.600 210.153 191.248

  davon Wasserversorgung 6.097.700 5.803.848 5.008.727

  davon Wärmeversorgung 2.859.150 2.790.687 3.254.007

  davon Rheinschifffahrt 211.700 190.373 187.652

  davon LKW-Vorstauraum 550.100 517.726 525.532

  davon Telekommunikation 844.000 516.925 487.183

  davon Bäderbetrieb 934.750 809.534 777.765

  davon Gemeinsamer Bereich 267.900 395.912 456.287

2. Bestandsveränderungen 0 12.816 -97.864

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 550.000 645.713 581.718

4. a) Sonstige betriebliche Erträge 291.300 320.807 490.960

b) Neutrale Sonstige betriebliche Erträge 0 3.809.245 81.504

 Summe betrieblicher Erträge 39.820.000 42.496.564 38.736.889

5. Materialaufwand:

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren 19.848.500 23.705.133 20.841.389

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.368.700 2.315.003 2.173.446

c) Neutraler Materialaufwand 0 124.478 336.762

22.217.200 26.144.613 23.351.597

6. Personalaufwand:

a) Löhne und Gehälter 6.459.400 6.186.819 5.571.068

b) Soziale Abgaben 1.457.200 1.239.608 1.137.523

c) Aufwendungen für Altersversorgung 536.400 489.410 428.349

d) Neutraler Personalaufwand 0 985 0

8.453.000 7.916.823 7.136.940

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-

      gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen 4.753.000 4.268.203 3.821.472

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgabe 1.532.000 1.477.215 1.336.182

b) Andere sonstige betriebliche Aufwendungen3.336.500 2.931.348 3.005.486

4.868.500 4.408.563 4.341.668

Summe betrieblicher Aufwendungen 40.291.700 42.738.202 38.651.677

Betriebsergebnis -471.700 -241.638 85.212

9. Erträge aus Beteiligungen 690.000 861.000 665.689

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5.700 3.858 6.347

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.221.000 921.731 642.261

Finanzergebnis -525.300 -56.873 29.775

Ergebnis vor Steuern -997.000 -298.510 114.987

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 -450.000 28.637

13. Ergebnis nach Steuern -997.000 151.490 86.350

14. Sonstige Steuern 91.700 108.300 74.867

15. Jahresfehlbetrag (-) bzw. Jahresüberschuss (+) -1.088.700 43.190 11.483
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Vermögensplan 

Gesamt- Gemeinsamer Strom- Wasser- Wärme- Rhein- LKW- Tele- Bäder-

unternehmen Bereich versorgung versorgung versorgung schifffahrt Vorstauraum kommunikation betrieb

I. Einnahmen Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Abschreibungen auf das Anlagevermögen 4.751.800    494.100    1.275.000    938.000    553.800    23.100    38.600    481.700    947.500    

Zuschüsse von der Stadt / Eigenkapitaleinlage -   -   -   -   -   -   -   -   -   

Zuschüsse auf Sachanlagen 2.088.700    -   60.000    1.976.200    52.500    -   -   -   -   

Kreditaufnahmen 7.200.000    200.000    2.050.000    4.200.000    750.000    -   -   -   -   

Kurzfristige Finanzierung (Entnahme aus Rücklage) 974.100    308.300    -   217.500    -   -   238.000    210.300    -   

Summe Einnahmen 15.014.600    1.002.400    3.385.000    7.331.700    1.356.300    23.100    276.600    692.000    947.500    

Gesamt- Gemeinsamer Strom- Wasser- Wärme- Rhein- LKW- Tele- Bäder-

unternehmen Bereich versorgung versorgung versorgung schifffahrt Vorstauraum kommunikation betrieb

II. Ausgaben Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Investitionen lt. Investitionsplan 11.364.600    826.000    2.347.000    6.757.000    860.000    5.000    215.000    289.000    65.600    

Kredittilgung 2.500.000    176.400    656.400    574.700    372.000    -   61.600    403.000    255.900    

Zuführung zur Rücklage 1.150.000    -   381.600    -   124.300    18.100    -   -   626.000    

Summe Ausgaben 15.014.600    1.002.400    3.385.000    7.331.700    1.356.300    23.100    276.600    692.000    947.500    
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Stellenübersicht 

Anzahl  Anzahl tatsächlich

der Stellen der Stellen besetzt am

2026 2025 30.11.2025

I Geschäftsführung

Vollzeit 1 1 1
Summe 1 1 1

II Kfm. Bereich / Vertrieb / Personal

Vollzeit 21 24 17
Teilzeit mit 36,50 h/Woche 0 0 1
Teilzeit mit 35,00 h/Woche 0 0 2
Teilzeit mit 32,00 h/Woche 0 0 1
Teilzeit mit 31,20 h/Woche 0 0 2

Teilzeit mit 30,00 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 24,00 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 23,40 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 19,5 h/Woche 4 6 4
Teilzeit mit 18,00 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 15,00 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 12,00 h/Woche 0 0 0
Teilzeit mit 10,00 h/Woche 1 0 1
Teilzeit mit 5,00 h/Woche 1 0 1

Summe 32 35 34

III Technik Erzeugung/Netze/Service

Vollzeit 53 54 46
Teilzeit mit 32,00 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 31,20 h/Woche 0 0 1
Teilzeit mit 27,00 h/Woche 1 0 2

Teilzeit mit 25,50 h/Woche 2 0 0
Teilzeit mit 23,75 h/Woche 0 1 0
Teilzeit mit 21,5 h/Woche 0 1 0
Teilzeit mit 19,50 h/Woche 1 2 0
Teilzeit mit 17,5 h/Woche 0 1 1
Teilzeit mit 13,0 h/Woche 2 0 2
Teilzeit mit 8,00 h/Woche 0 1 0
Teilzeit mit 5,00 h/Woche 0 0 0

Summe 60 61 53

IV Erlebnis/Verkehr

Teilzeit mit 23,70 h/Woche 1 1 1
Summe 1 1 1

V Rheinschifffahrt

Vollzeit 2 2 1
Teilzeit mit 19,50 h/Woche 1 1 2
Teilzeit mit 13,75 h/Woche 0 0 0
Teilzeit mit 12,50 h/Woche 2 2 2
Teilzeit mit 10,0 h/Woche 1 1 0
Teilzeit mit 5,00 h/Woche 1 1 0
Teilzeit als Saisonkraft mit 2,50 h/Woche 5 5 0

Summe 12 12 5

VI Bäderbetrieb

Vollzeit 7 8 6
Teilzeit mit 31,20 h/Woche 1 0 2
Teilzeit mit 25,50 h/Woche 0 0 1
Teilzeit mit 23,50 h/Woche 0 0 1
Teilzeit mit 19,50 h/Woche 4 4 2
Teilzeit mit 10,00 h/Woche 1 1 2
Teilzeit als Saisonkraft mit 20,00 h/Woche 2 2 0
Teilzeit als Saisonkraft mit 19,50 h/Woche 1 1 0
Teilzeit als Saisonkraft mit 5 h/Woche 0 0 0

Summe 16 16 14

VII LKW Großparkplatz

Teilzeit mit 23,70 h/Woche 1 1 1
Teilzeit mit 10,0 h/Woche 1 1 2
Teilzeit mit 4,25 h/Woche 4 4 3

Summe 6 6 6

VIII Auszubildende

Industriekauffrau/-kaufmann 1 1 1
Fachinformatiker für Systemintegration 0 1 1
NEU: Kaufmann-/frau Telekommunikation 1 0 0
Elektroniker/-in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 4 4 1
Umwelttechnologe  für Wasserversorgung 2 2 3
Fachangestellte/r für Bäderbetrieb 2 2 1

Summe 10 10 7

Gesamtsumme 138 142 121

Bereich
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Investitionsplan 

Gemeinsamer Bereich Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) 37.000 37.000
EDV-Anlage (Soft- und Hardware) 129.000 129.000
Sonstiges gem. Bereich 660.000 660.000

davon zusätzl. Büroräume 400.000 €

davon Planung  zusätzl. Büroräume 200.000 €

SUMME Gemeinsamer Bereich 826.000 0 826.000

Stromversorgung Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Strom-Netz
MS-Leitungen 555.000 555.000

davon Rheinstraße 150.000 €

Ortsnetzstationen / Trafostationen 335.000 335.000
davon Trafostationen Rheinstraße 220.000 €

NS-Leitungen 385.000 385.000
davon Rheinstraße 150.000 €

HA-Leitungen und Hausanschlüsse 60.000 60.000
Messeinrichtungen, Leittechnik/Rundsteueranlage 130.000 130.000
Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) Strom-Netz 257.000 257.000

Strom-Sonstiges 
gundzuständiger Messstellenbetreiber 155.000 155.000
Stromvertrieb 70.000 70.000
PV-Anlagen 400.000 400.000

SUMME Stromversorgung 2.347.000 0 2.347.000

Wasserversorgung Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Wasser-Produktion (Gewinnung und Aufbereitung)
TB Au 663.000 663.000
Wasserspeicherung 1.593.000 1.593.000

davon HB Kaitle 1.250.000 €

Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) Wasserproduktion 14.000 14.000

Wasser-Netz
Rohrnetz 4.386.000 4.386.000

davon Leitung TB Neuwiesen - HB Kaitle 2.963.000 €

Hausanschlüsse 75.000 75.000
Messeinrichtungen, Anlagensteuerung 21.000 21.000
Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) Wassernetz 5.000 5.000

SUMME Wasserversorgung 6.757.000 0 6.757.000

Wärmeversorgung Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Wärmeproduktion
BHKW Schulzentrum Waldshut 200.000 200.000
Machbarkeitsstudie Kommunaler Wärmeplan 90.000 90.000

Wärmenetz
Allmendweg Wärmenetz BA 2 150.000 150.000
Wärmenetz Rheinstraße 400.000 400.000
Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) Wärme 20.000 20.000

SUMME Wärmeversorgung 860.000 0 860.000
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Rheinschifffahrt Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Betriebs- u. Geschäftsausstattung (BuG) Rheinschifffahrt 5.000 5.000

SUMME Rheinschifffahrt 5.000 0 5.000

LKW-Vorstauraum / Zollhof Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Sanitärcontainer 210.000 210.000
Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) Vorstauraum 5.000 5.000

SUMME LKW-Vorstauraum 215.000 0 215.000

Telekommunikation Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

TK-Anlagen 55.000 55.000
TK-Leitungen 129.000 129.000
TK-Hausanschlüsse 95.000 95.000
Betr. u. Geschäftsausst. (BuG) Telekommunikation 10.000 10.000

SUMME Breitband/Telekommunikation 289.000 0 289.000

Hallenbad/Sauna Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Betr.- u. Geschäftsausstattung (BuG) Hallenbad 16.600 16.600
Betr.- u. Geschäftsausstattung (BuG) Sauna 15.000 15.000

SUMME Hallenbad/Sauna 31.600 0 31.600

Freibad Waldshut Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Betr.- u. Geschäftsausstattung (BuG) / Freibad Waldshut 19.500 19.500

Summe Freibad Waldshut 19.500 0 19.500

Freibad Tiengen Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Betr.- u. Geschäftsausstattung (BuG) / Freibad Tiengen 14.500 14.500

Summe Freibad Tiengen 14.500 0 14.500

Gesamtinvestitionen Maßn. Budget € Sperrverm. € genehmigt €

Gemeinsamer Bereich (Verwaltung + Vertrieb) 826.000 0 826.000

Stromversorgung 2.347.000 0 2.347.000

Wasserversorgung 6.757.000 0 6.757.000

Wärmeversorgung 860.000 0 860.000

Rheinschifffahrt 5.000 0 5.000

LKW-Vorstauraum 215.000 0 215.000

Telekommunikation 289.000 0 289.000

Hallenbad/Sauna 31.600 0 31.600

Freibad Waldshut 19.500 0 19.500

Freibad Tiengen 14.500 0 14.500

Summe Gesamt 11.364.600 0 11.364.600
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Fünfjähriger Erfolgsplan 

2026 2027 2028 2029 2030

Euro Euro Euro Euro Euro

Stromversorgung
Umsatzerlöse 27.008.800   26.636.750   26.519.299   27.489.554   27.865.537   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 168.509   168.509   168.509   168.509   168.509   
Interne Umsatzlieferung 350.900   350.900   350.900   350.900   350.900   
Auflösung Ertragszuschüsse 0   0   0   0   0   
Aktivierte Eigenleistungen 295.000   295.000   295.000   295.000   295.000   
Sonstige betriebliche Erträge 186.158   186.158   186.158   186.158   186.158   

Summe betrieblicher Erträge 28.009.367   27.637.317   27.519.865   28.490.121   28.866.104   

Materialaufwand (Strombez./Netznutzung/Umlagen, ...) 16.744.700   15.814.700   15.538.700   15.538.700   15.538.700   
Sonstiger Materialaufwand/Fremdleistungen 1.760.577   1.671.400   1.702.917   1.735.145   1.705.102   
Interner Materialaufwand 509.029   509.029   509.029   509.029   509.029   
Personalaufwand 3.860.362   3.976.173   4.095.458   4.218.322   4.344.872   
Abschreibungen 1.586.063   1.702.433   1.786.950   1.762.730   1.854.912   
Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.793.637   2.696.186   2.647.621   2.654.568   2.675.597   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit  754.998  1.267.396  1.239.190  2.071.627  2.237.892 

Ausschüttung Südweststrom 6.000   6.000   6.000   6.000   6.000   
Sonstige Finanzerträge  3.771  3.884  4.000  4.120  4.244 
Zinsaufwendungen 289.761   359.349   422.352   466.476   514.221   
Neutrales Ergebnis (Auflös. Rückstell. Stromvertrieb) 0   0   0   0   0   

Ergebnis vor Steuern - Stromversorgung  475.008  917.931  826.839  1.615.271  1.733.916 

Gasversorgung
Umsatzerlöse 204.600   216.840   229.814   243.567   258.145   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 536   536   536   536   536   
Interne Umsatzlieferung (Lieferung von Gas) 1.886.400   1.886.400   1.886.400   1.886.400   1.886.400   
Sonstige betriebliche Erträge 29   29   29   29   29   
Summe betrieblicher Erträge 2.091.565   2.103.805   2.116.779   2.130.532   2.145.110   

Materialaufwand 1.703.800   1.703.800   1.703.800   1.703.800   1.703.800   
Sonstiger Materialaufwand/Fremdleistungen 107   109   110   112   113   
Interner Materialaufwand 96   96   96   96   96   
Personalaufwand 6.944   7.152   7.366   7.587   7.815   
Abschreibungen  986  966  981  915  975 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.739   4.630   4.594   4.590   4.630   
Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit  374.893  387.052  399.831  413.431  427.681 

Finanzerträge  10  11  11  11  12 
Zinsaufwendungen  193  150  107  63  29 

Ergebnis vor Steuern - Gasversorgung  374.710  386.913  399.735  413.380  427.664 

Wasserversorgung
Umsatzerlöse 6.097.700   6.532.900   6.837.736   7.099.904   7.253.113   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 63.224   63.224   63.224   63.224   63.224   
Interne Umsatzlieferung 66.600   66.600   66.600   66.600   66.600   
Auflösung Ertragszuschüsse -  -  -  -  -  
Aktivierte Eigenleistungen 90.000   90.000   90.000   90.000   90.000   
Sonstige betriebliche Erträge 12.398   12.398   12.398   12.398   12.398   
Summe betrieblicher Erträge 6.329.923   6.765.123   7.069.959   7.332.127   7.485.335   

Materialaufwand (Wasserbez. u. Entnahmeentgelt) 310.000   311.500   313.015   314.545   316.091   
Sonstiger Materialaufwand/Fremdleistungen 651.273   662.003   672.989   684.238   695.756   
Interner Materialaufwand 123.504   123.504   123.504   123.504   123.504   
Personalaufwand 2.347.145   2.417.559   2.490.086   2.564.788   2.641.732   
Abschreibungen  1.054.795  1.181.135  1.256.005  1.271.894  1.317.503 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.423.910   1.494.187   1.535.541   1.574.078   1.600.978   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit  419.295  575.234  678.819  799.080  789.772 

Finanzerträge  1.227  1.264  1.302  1.341  1.381 
Zinsaufwendungen  420.098  516.853  552.726  553.358  585.522 

Ergebnis vor Steuern - Wasserversorgung  425  59.646  127.395  247.063  205.631 
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2026 2027 2028 2029 2030

EUR EUR EUR EUR EUR

Wärmeversorgung
Umsatzerlöse 2.859.150   2.944.470   3.032.350   3.209.191   3.305.012   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 10.448   10.448   10.448   10.448   10.448   
Interne Umsatzlieferung 702.800   702.800   702.800   702.800   702.800   
Aktivierte Eigenleistungen -  -  -  -  -  
Sonstige betriebliche Erträge 86.562   86.562   86.562   86.562   86.562   

Summe betrieblicher Erträge 3.658.960   3.744.280   3.832.159   4.009.001   4.104.822   

Materialaufwand /Fremdleistungen (bis 2022 inkl. Gas) 166.594   170.839   175.235   179.788   184.506   
Interner Materialaufwand (ab 2023: inkl. Gas) 1.934.168   1.934.168   1.934.168   1.934.168   1.934.168   
Personalaufwand 347.300   357.719   368.451   379.504   390.889   
Abschreibungen  573.635  615.545  649.837  682.246  690.405 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 132.292   131.599   132.382   133.849   136.234   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit  504.970  534.410  572.087  699.445  768.620 

Finanzerträge  203  209  215  222  228 
Zinsaufwendungen  183.367  209.517  241.187  249.332  236.266 
neutrale Aufwendungen  - -  - -  -

Ergebnis vor Steuern - Wärmeversorgung  321.806  325.102  331.116  450.334  532.582 

Rheinschifffahrt
Umsatzerlöse 211.700   217.820   224.124   230.616   237.304   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 2.947   2.947   2.947   2.947   2.947   
Interne Umsatzlieferung 19.000   19.000   19.000   19.000   19.000   
Sonstige betriebliche Erträge 158   158   158   158   158   

Summe betrieblicher Erträge 233.805   239.925   246.229   252.722   259.409   

Materialaufwand /Fremdleistungen 101.791   104.483   231.382   110.113   113.055   
Interner Materialaufwand 6.127   6.127   6.127   6.127   6.127   
Personalaufwand 250.690   258.210   265.957   273.936   282.154   
Abschreibungen  28.225  22.515  23.098  22.834  23.360 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 47.302   45.251   44.861   44.678   44.767   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit - 200.329 - 196.662 - 325.195 - 204.966 - 210.054

Finanzerträge  57  59  61  63  64 
Zinsaufwendungen  1.063  823  589  348  160 

Ergebnis vor Steuern - Rheinschifffahrt - 201.335 - 197.426 - 325.723 - 205.251 - 210.149

LKW-Vorstauraum
Umsatzerlöse 550.100   567.100   584.741   603.048   622.046   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 2.143   2.143   2.143   2.143   2.143   
Sonstige Erträge 115   115   115   115   115   

Summe betrieblicher Erträge 552.358   569.358   586.999   605.306   624.304   

Materialaufwand /Fremdleistungen 113.430   84.680   85.949   87.238   88.545   
Interner Materialaufwand 17.583   17.583   17.583   17.583   17.583   
Personalaufwand 251.274   258.813   266.577   274.574   282.812   
Abschreibungen 42.346   49.666   53.326   53.761   54.998   
Sonstige betriebliche Aufwendungen 72.354   72.856   73.757   74.813   76.072   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit  55.371  85.761  89.807  97.337  104.293 

Finanzerträge  42  43  44  45  47 
Zinsaufwendungen 17.273   18.298   19.128   18.053   17.016   

Ergebnis vor Steuern - LKW-Vorstauraum  38.140  67.505  70.724  79.330  87.324 
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2026 2027 2028 2029 2030

EUR EUR EUR EUR EUR

Telekommunikation
Umsatzerlöse 844.000   1.020.000   1.109.000   1.147.000   1.195.000   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 5.090   5.090   5.090   5.090   5.090   
Aktivierte Eigenleistungen 165.000   165.000   165.000   165.000   165.000   
Sonstige Erträge 774   774   774   774   774   

Summe betrieblicher Erträge 1.014.864   1.190.864   1.279.864   1.317.864   1.365.864   

Materialaufwand /Fremdleistungen 317.020   348.793   361.582   370.386   381.207   
Interner Materialaufwand 8.510   8.510   8.510   8.510   8.510   
Personalaufwand 392.064   403.826   415.941   428.419   441.272   
Abschreibungen 491.771   504.781   498.523   497.794   499.959   
Sonstige betriebliche Aufwendungen 111.596   103.042   102.501   102.443   102.975   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit - 306.098 - 178.088 - 107.193 - 89.689 - 68.058

Finanzerträge  99  102  105  108  111 
Zinsaufwendungen 203.135   195.621   190.417   182.400   172.976   

Ergebnis vor Steuern - Telekommunikation - 509.135 - 373.608 - 297.505 - 271.982 - 240.923

Bäderbetrieb
Umsatzerlöse Bäder 934.750   980.400   1.028.333   1.078.662   1.131.507   
Umsatzerlöse des gemeinsamen Bereichs 15.002   15.002   15.002   15.002   15.002   
Sonstige betriebliche Erträge 5.106   5.180   5.256   5.333   5.411   

Summe betrieblicher Erträge 954.859   1.000.583   1.048.591   1.098.997   1.151.921   

Sonstiger Materialaufwand /Fremdleistungen 347.907   354.930   362.098   369.414   376.881   
Interner Materialaufwand 426.682   426.682   426.682   426.682   426.682   
Abschreibungen  975.179  936.359  882.879  765.726  698.289 
Personalaufwand 997.221   1.027.137   1.057.952   1.089.690   1.122.381   
Sonstige betriebliche Aufwendungen 282.670   273.182   272.157   272.218   273.686   

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit - 2.074.800 - 2.017.708 - 1.953.177 - 1.824.733 - 1.745.998

Ausschüttung Badenova 684.000 608.000 608.000 761.000 761.000 
Sonstige Finanzerträge  291  300  309  318  328 
Zinsaufwendungen  106.110  99.789  93.896  88.070  82.812 
neutrale Aufwendungen  - -  - -  -

Ergebnis vor Steuern - Bäderbetrieb - 1.496.619 - 1.509.197 - 1.438.764 - 1.151.484 - 1.067.482

Gesamtunternehmen

Ergebnis vor Steuern - 997.000 - 323.135 - 306.184  1.176.661  1.468.563 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 140.000   190.000   
Sonstige Steuern 91.700 93.534 95.405 97.313   99.259   

Jahresüberschuss Gesamtunternehmen - 1.088.700 - 416.669 - 401.589  939.348  1.179.304 
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Fünfjähriger Vermögensplan 

2026 2027 2028 2029 2030

Euro Euro Euro Euro Euro

Einnahmen Gemeinsamer Bereich
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  494.100  483.200  490.700  457.600  487.300 
Kreditaufnahme  200.000  - -  - -
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  308.300  - -  - -
Summe Einnahmen Gemeinsamer Bereich  1.002.400  483.200  490.700  457.600  487.300 

Ausgaben Gemeinsamer Bereich
Invest. Sachanlagen  826.000  185.000  180.000  180.000  180.000 
Kredittilgung  176.400  201.800  188.400  188.400  188.400 
Zuführung zur Rücklage  96.400  122.300  89.200  118.900 
Summe Ausgaben Gemeinsamer Bereich  1.002.400  483.200  490.700  457.600  487.300 

Einnahmen Strom
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  1.275.000  1.398.500  1.478.300  1.474.900  1.548.400 
Zuschüsse auf Sachanlagen  60.000  60.000  60.000  60.000  60.000 
Kreditaufnahme  2.050.000  1.800.000  2.000.000  1.000.000  1.200.000 
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  48.800  522.500 
Summe Einnahmen Strom  3.385.000  3.258.500  3.538.300  2.583.700  3.330.900 

Ausgaben Strom
Invest. Sachanlagen  2.347.000  2.356.000  2.567.000  1.884.000  2.604.000 
Kredittilgung  656.400  726.400  687.600  699.700  726.900 
Zuführung zur Rücklage  381.600  176.100  283.700 
Summe Ausgaben Strom  3.385.000  3.258.500  3.538.300  2.583.700  3.330.900 

Einnahmen Wasser
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  938.000  1.067.100  1.140.200  1.163.900  1.202.500 
Zuschüsse auf Sachanlagen  1.976.200  378.000  319.000  468.000  1.949.000 
Kreditaufnahme  4.200.000  2.200.000  1.200.000  500.000  1.500.000 
kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  217.500  43.500  633.500  538.900 
Summe Einnahmen Wasser  7.331.700  3.645.100  2.702.700  2.765.400  5.190.400 

Ausgaben Wasser
Invest. Sachanlagen  6.757.000  2.751.000  2.003.000  2.039.000  4.449.000 
Kredittilgung  574.700  680.100  699.700  726.400  741.400 
Zuführung zur Rücklage  -  214.000  - -  -
Summe Ausgaben Wasser  7.331.700  3.645.100  2.702.700  2.765.400  5.190.400 

Einnahmen Wärme
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  553.800  596.700  630.700  664.400  671.400 
Zuschüsse auf Sachanlagen  52.500  52.500  52.500  - -
Kreditaufnahme  750.000  1.100.000  1.100.000  - -
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  4.600  10.500  352.800  20.700 
Summe Einnahmen Wärme  1.356.300  1.753.800  1.793.700  1.017.200  692.100 

Ausgaben Wärme
Invest. Sachanlagen  860.000  1.365.000  1.365.000  515.000  215.000 
Kredittilgung  372.000  388.800  428.700  502.200  477.100 
Zuführung zur Rücklage  124.300  - -  -
Summe Ausgaben Wärme  1.356.300  1.753.800  1.793.700  1.017.200  692.100 
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2026 2027 2028 2029 2030

Euro Euro Euro Euro Euro

Einnahmen Rheinschifffahrt
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  23.100  17.200  17.700  17.800  18.000 
Zuschüsse auf Sachanlagen  - -  - -  -
Kreditaufnahme  - -  - -  -
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  - -  - -  -
Summe Einnahmen Rheinschifffahrt  23.100  17.200  17.700  17.800  18.000 

Ausgaben Rheinschifffahrt
Invest. Sachanlagen  5.000  7.000  7.000  7.000  7.000 
Kredittilgung  - -  - -  -
Zuführung zur Rücklage  18.100  10.200  10.700  10.800  11.000 
Summe Ausgaben Rheinschifffahrt  23.100  17.200  17.700  17.800  18.000 

Einnahmen LKW-Vorstauraum
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  38.600  45.800  49.400  50.100  51.100 
Zuschüsse auf Sachanlagen  - -  - -  -
Kreditaufnahme  -  100.000  - -  -
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  238.000  21.000  16.200  1.200  200 
Summe Einnahmen Rheinschifffahrt  276.600  166.800  65.600  51.300  51.300 

Ausgaben LKW-Vorstauraum
Invest. Sachanlagen  215.000  105.000  5.000  5.000  5.000 
Kredittilgung  61.600  61.800  60.600  46.300  46.300 
Zuführung zur Rücklage  - -  - -  -
Summe Ausgaben Rheinschifffahrt  276.600  166.800  65.600  51.300  51.300 

Einnahmen Telekommunikation
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  481.700  495.600  489.200  489.100  490.700 
Zuschüsse auf Sachanlagen  - -  - -  -
Kreditaufnahme  -  150.000  100.000  - -
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  210.300  - -
Summe Einnahmen Telekommunikation  692.000  645.600  589.200  489.100  490.700 

Ausgaben Telekommunikation
Invest. Sachanlagen  289.000  181.000  98.000  50.000  50.000 
Kredittilgung  403.000  403.600  407.200  364.600  364.800 
Zuführung zur Rücklage  61.000  84.000  74.500  75.900 
Summe Ausgaben Telekommunikation  692.000  645.600  589.200  489.100  490.700 

Einnahmen Bäderbetrieb
Abschreibungen auf das Anlagevermögen  947.500  909.300  855.400  740.100  671.000 
Zuschüsse auf Sachanlagen  - -  - -  -
Kreditaufnahme  - -  - -  -
Kurzfristige Finanz. (Entnahme aus Rücklage)  - -  - -  -
Summe Einnahmen Bäderbetrieb  947.500  909.300  855.400  740.100  671.000 

Ausgaben Bäderbetrieb
Invest. Hallenbad/Sauna  31.600  84.000  114.000  14.000  14.000 
Invest. Freibäder  34.000  59.000  14.000  14.000  14.000 
Kredittilgung  255.900  257.100  239.600  221.300  221.500 
Zuführung zur Rücklage  626.000  509.200  487.800  490.800  421.500 
Summe Ausgaben Bäderbetrieb  947.500  909.300  855.400  740.100  671.000 
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Entwicklung der Schulden 

Betriebszweig Stand am Aufnahmen Tilgung Stand am

01.01.2026 31.12.2026

Euro Euro Euro Euro

Gemeinsamer Bereich 3.061.339   200.000   176.414   3.084.925   

Stromversorgung 9.142.663   2.050.000   656.446   10.536.217   

Wasserversorgung 12.172.466   4.200.000   574.695   15.797.771   

Wärmeversorgung 4.910.550   750.000   372.008   5.288.542   

LKW-Vorstauraum 780.921   -   61.636   719.285   

Telekommunikation 7.298.318   -   402.958   6.895.360   

Bäderbetrieb 3.458.903   -   255.857   3.203.046   

SUMME 40.825.161   7.200.000   2.500.015   45.525.146   

Nettoneuverschuldung 4.700 TEUR
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